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Pfiffige Ideen aus dem Handwerk 
die Handwerkerstiftung der kreissparkasse vergibt Preise an Innovationen aus dem Landkreis 

e
ine etwas andere Preisverlei-
hung erlebte dieses Jahr die 
Handwerkerstif tung der 
Kreissparkasse Reutlingen: 

Statt die Gewinner wie üblich im gro-
ßen Kreis zu ehren, erhielten 
Geschäftsführer Robert Vollmayer 
und sein Sohn Timo Vollmayer von 
der Firma Rolo Bau GmbH ihre 
Urkunde für den ersten Platz wegen 
der Corona-Krise mit Sicherheitsab-
stand in kleiner Runde – was die 
Freude nicht schmälerte. Das Bauun-
ternehmen aus Zwiefalten entwi-
ckelte ein akkubetriebenes Handge-
rät, das Kunststoffrohre in einem 
Schritt schneidet und anfast – die 
Ka nte zum weiteren Verbau 
anschrägt – und somit auf Baustellen 
einen Arbeitsgang spart. Gleichzeitig 
erhöht es die Arbeitssicherheit und 
die Qualität der Rohrverbindungen. 
Rolo Bau setzte sich damit gegen elf 
weitere Handwerksbetriebe aus dem 
Landkreis Reutlingen durch. Insge-
samt hat die Kreissparkasse Preise im 
Wert von 13.500 Euro vergeben.

Zukunftsweisende Wege gehen
„Die eingereichten Wettbewerbsbei-
träge zeugen von der hohen Kompe-
tenz unserer heimischen Handwerks-
betriebe und der anhaltend großen 
Bereitschaft, zukunftsweisende 
Wege zu gehen“, sagte Regionaldirek-
tor Frank Bob, Leiter der Kreisspar-
kassen-Filiale in Münsingen, in Ver-
tretung des Stiftungsvorstands bei 
der Übergabe der Urkunde.

Den zweiten Preis vergibt die 
Handwerkerstiftung an die Knupfer 
Metallverarbeitung GmbH aus 
Hohenstein-Eglingen für ihre stan-

dardisierten und doch flexiblen Glie-
derkanäle für Strom- und Datenka-
bel, die im Maschinen- und Anlagen-
bau zeitsparend eingesetzt werden 
können. Platz drei geht an die König 
Trailer GmbH aus Trochtelfingen-Ste-
inhilben, die einen Wohnanhänger 
mit einem Auszugs- und Aus-
klappsystem entwickelt hat, dessen 
Grundfläche schnell und leicht ver-
doppelt werden kann.

(Biosphären-)Sarges, der ausschließ-
lich aus Naturmaterialien aus der 
Region hergestellt wird – ohne Ein-
satz von Leim und Metallverbindun-
gen. 

Weitere Sonderpreise für kleine 
Handwerksbetriebe mit bis zu zehn 
Beschäftigten gehen an die Firmen 
Hipp Engineering aus Engstingen für 
ein Gerät zur Behandlung von Fleisch 
sowie Beckereit Maschinenbau aus 
Münsingen für ihr modulares Ballast-
system zur Effizienzsteigerung von 
Traktoren mit Anbaugeräten.

experten bewerten
Die Stiftung der Kreissparkasse Reut-
lingen zur Förderung innovativer 
Leistungen im Handwerk vergibt den 

Geschäftsführer robert Vollmayer (li.) und sein sohn Timo Vollmayer von der Firma rolo Bau GmbH gewannen den Innovationspreis der kreissparkasse reutlingen mit ihrem akkubetriebenen Handgerät 
zum schneiden und Anfasen von kunststoffrohren.  Foto: Kreissparkasse Reutlingen

Die Wettbewerbsbeiträge 
zeugen von der hohen 
Kompetenz unserer 
 heimischen  
Handwerksbetriebe.“
Frank Bob
regionaldirektor  
kreissparkasse  
Münsingen

Weitere Wettbewerbsbeiträge 

 ț karl Bez GmbH, sonnenbühl-erpfingen: Höhenvariable wC-Befesti-
gung „Varix“ ohne Veränderung des eingebauten spülkastens

 ț Optik Gut, Münsingen: stabile, ergonomisch gebogene und materialef-
fizient hergestellte Brillen aus wacholderholz

 ț Metzgerei rieck, römerstein-Böhringen: Auf regionalität und Mitar-
beiterfreundlichkeit optimiertes Geschäftsmodell für eine Metzgerei 
mit eigener schlachtung

 ț stiehle küche & Bad, Hayingen-Oberwilzingen: energiemanager „sun-
brain PeTA“ zur Optimierung des Photovoltaik-eigenverbrauchs in Ver-
bindung mit Heizungssystemen

 ț TBs, GmbH, engstingen: Modular aufgebautes regalsystem für den 
einsatz in reinräumen

 ț weda roland werner GmbH, reutlingen: kompakter Fadenabschnei-
der für Industrienähmaschinen im 3d-druck-Verfahren

Das expertengremium 

 ț Patentanwalt niko Christ, dipl.-Ing. elektro- und Informationstechnik
 ț Prof. dr. Hans Ulrich Messerschmid, Bauingenieur, Leiter des Instituts 
für Versorgungstechnik, Vorsitzender des Prüfungsausschusses für 
 Installateur- und Heizungsbauer-Meister

 ț Prof. Bernd Thomas, wissenschaftlicher Leiter des Forschungsinsti-
tuts der Hochschule reutlingen 

 ț Christopher rieder, Abteilung Unternehmens- und Firmenkunden der 
kreissparkasse, Leiter des Bereichs sonderfinanzierungen und Ge-
schäftskunden, Prokurist der wagniskapitalgesellschaft, Jury-Mitglied 
beim Gründerpreis Baden-württemberg

rien „Innovationsgrad“, „Möglichkeit 
der wirtschaftlichen Verwertung“, 
„unternehmerische Leistung“ sowie 
„Gemeinnützigkeit“. Anschließend 
erarbeiteten sie eine gemeinsame 
Empfehlung für das Preiskomitee. 
Dieses erhielt die Beiträge ebenfalls 
in anonymisierter Form und traf auf 
Basis der einheitlichen Bewertungen 
der Experten die endgültige Ent-
scheidung.

Üblicherweise stellt die Kreisspar-
kasse die Wettbewerbsbeiträge in 
ihren Räumlichkeiten aus. Da dies 
wegen der Corona-Krise in diesem 
Jahr leider nicht möglich ist, würdigt 
die Kreissparkasse alle Preisträger 
und Wettbewerbsteilnehmer online. 
Dies sowie weitere Informationen 
zum Wettbewerb und zur Stiftung 
unter www.ksk-reutlingen.de/hand-
werkerstiftung.

Der innovationswettbewerb
Seit 31 Jahren schreibt die Handwer-
kerstiftung der Kreissparkasse den 
Innovationswettbewerb aus. Partner 
der Kreissparkasse sind die Kreis-
handwerkerschaft und die Hand-
werkskammer Reutlingen. Der Wett-
bewerb würdigt ideenreiche Tüftler, 
die neue Produkte und Verfahren 
entwickelt oder bereits eingeführte 
Techniken verbessert haben, und 
verschafft ihren Leistungen öffentli-
che Aufmerksamkeit. 

554 Wettbewerbsbeiträge von 289 
Handwerksbetrieben, 162 Preisträger 
und 395.000 Euro Preisgeld – das ist 
die Bilanz des Innovationswettbe-
werbs in Zahlen. Die nächste Aus-
schreibung erfolgt Anfang des Jahres 
2021.

Drei Sonderpreise
Den Sonderpreis in der Kategorie 
„Hervorragende kreative handwerk-
liche Fertigkeiten“ erhält der Wettbe-
werbsbeitrag des Bestattungsunter-
nehmens Uwe Serway aus Dettingen 
an der Erms und der Manufaktur für 
Weidengeflechte Monika Frisch-
knecht aus Metzingen-Neuhausen.

Die beiden Betriebe fertigten 
gemeinsam den Prototyp eines 

Innovationspreis alle zwei Jahre. Ein 
Expertengremium aus Hochschul-
professoren, einem Patentanwalt und 
einem betriebswirtschaftlichen 
Experten beurteilt die Wettbewerbs-
beiträge. 

Die Experten bewerteten die ano-
nymisierten Beiträge nach den Krite-

Kurzmeldungen

Jetzt freie lehrstellen 
melden 
Welcher Beruf passt zu mir? Die 
Antwort auf diese Frage zu finden, 
fällt jungen Menschen bereits in 
normalen Zeiten schwer. Ange-
bote zur beruflichen Orientierung 
wie Bildungsmessen und Informa-
tionsveranstaltungen sind aktuell 
nicht möglich. Darum sind 
Online-Medien die einzige 
Chance, über die vielfältigen Aus-
bildungsmöglichkeiten zu infor-
mieren. Damit diese Form der 
Nachwuchswerbung aber erfolg-
reich sein kann, braucht es mög-
lichst viele Angebote in der Lehr-
stellenbörse. Deshalb möchten wir 
Sie herzlich bitten, uns Ihre freien 
Lehr- und Praktikumsstellen 
schnellstmöglich zu melden. Ihre 
Angebote werden für drei Monate 
im Internet sowie über das Lehr-
stellenradar für Smartphones ver-
fügbar sein. Wie bisher können Sie 
unseren kostenlosen Service lau-
fend nutzen. 

und so geht es
Lehrstellen eintragen: www.
hwk-reutlingen.de/lehrstellen
Praktikumsplätze eintragen: 
www.hwk-reutlingen.de/praktika
Für die Anmeldung benötigen Sie 
lediglich Ihre Betriebsnummer 
und die Postleitzahl.

Für nachfragen steht Karl-Heinz  
Goller, Ausbildungsabteilung, 
Tel. 07121/2412-261, zur Verfügung

Webinare 
Um teilzunehmen, genügen Com-
puter, smartphone oder Tablet so-
wie Lautsprecher oder kopfhörer 
– und eine stunde Zeit. 

Handlungsoptionen gegen 
das Abwerben guter 
Fachkräfte 
14. Mai 2020, 11 bis 12 Uhr

notfallkoffer in Corona-Zeiten 
– entwickeln Sie einen Plan B 
für ihren Betrieb 
25. Mai 2020, 13 bis 14 Uhr

Den Betrieb zum erfolg führen 
– der richtige Weg zum Ziel? 
(Folge 6) 
26. Mai 2020, 11 bis 11.45 Uhr

Dienstleistungserbringung 
und Zollabwicklung in der 
Schweiz 
27. Mai 2020, 11 bis 12 Uhr

Sicherung der Ausbildung in 
Zeiten von Corona 
28. Mai 2020, 11 bis 12 Uhr

Führen und kommunizieren 
mit Mitarbeitern in 
Krisenzeiten 
9. Juni 2020, 11 bis 12 Uhr

Aufträge in Frankreich – das 
ist zu beachten 
17. Juni 2020, 11 bis 12 Uhr

generation XYZ 
18. Juni 2020, 11 bis 12 Uhr 

Den Betrieb zum erfolg führen 
– Schritt für Schritt zum Ziel 
(Folge 7) 
24. Juni 2020, 11 bis 11.45 Uhr

Corona-Krise: So machen Sie 
zukünftig ihr 
Handwerksunternehmen 
krisenfest! 
14. Juli 2020, 11 bis 12 Uhr

Alle termine und die Links zur  
Anmeldung unter www.hwk-reutlingen.de/
webinare



Ausgabe 9 | 8. Mai 2020 | 72. Jahrgang | 

8
www.hwk-reutlingen.de

HAndwerkskAMMer Reutlingen

Drei Fragen  
an Paul-Gerhard Alber 
Unser Vorstand stellt sich vor

Paul-Gerhard Alber ist Mitglied 
der Vollversammlung seit 
2009, stellvertretender Kreis-

handwerksmeister Zollern-Alb, 
Obermeister der Mechaniker-In-
nung, Berufsbildungsausschuss, 
ehrenamtlich tätig in der evangeli-
schen Kirchengemeinde vor Ort und 
im Kirchenbezirk Balingen.

Warum engagieren Sie sich im 
Vorstand der Kammer?
Leben heißt Veränderung. Diesen 
Wandel will ich mitgestalten und 
meine Ideen und Erfahrungen ein-
bringen. Das ist ein wichtiger 
Antrieb für mich. Ebenfalls bin ich 
gerne der Vertreter des Hand-
werks des Zollern-Alb-Kreises auf 
Kammer ebene.

Welche Arbeitsschwerpunkte 
sehen Sie in den nächsten fünf 
Jahren?
Junge Menschen für das Handwerk 
zu begeistern ist für mich die wich-
tigste Aufgabe. Nachwuchsgewin-
nung ist eine zentrale Angelegen-
heit in der Handwerkskammer. Zu 
ihr gehört gleichermaßen eine 
solide und qualifizierte Ausbildung. 
Mit der Bildungsakademie in Tübin-
gen hat die Handwerkskammer eine 
Ausbildungsstätte auf höchstem 
Niveau. Dass dies so bleibt, dafür 
möchte ich mich gerne einsetzen. 
Für mich steht die Handwerkskam-

mer als Bindeglied zur Politik und 
den Ministerien. Die Interessen der 
„Wirtschaftsmacht von nebenan“ 
zu vertreten darf nicht aus dem 
Fokus geraten. Doch ebenso wichtig 
sehe ich auch das Bindeglied 
 Handwerkskammer zu der Basis, zu 
den Handwerkern. Offene Türen, 
offene Ohren sind es, was wir brau-
chen und leben.

Beruf und ehrenamt nehmen 
viel Zeit in Anspruch. Wo 
finden Sie ihren Ausgleich?
Ich lebe gerne auf der Schwäbischen 
Alb, mit den toll ausgebauten Trauf-
wa nder wegen. Entspa n nung 
beginnt direkt vor der Haustür. 
Sportstadt-Albstadt, vor allem mit 
seinem Radsport begeistert Jung 
und Alt. Höhepunkte wie die Moun-
tainbike-Weltmeisterschaft UCI 
bieten immer wieder Abwechslung.
 

Paul-gerhard Alber
51 Jahre, Mechanikermeister, 
Geschäftsführer von zwei  
Unternehmen in Albstadt- 
Tailfingen 
Foto: Susanne Gnamm

Kompetenz überzeugt 
Auszeichnung: Isabel koschmieder begeistert  
junge Leute für das Handwerk 

Als Frau in einem technischen 
Beruf – das ist genau das, was 
Isabel Koschmieder Spaß 

macht und wozu sie viele junge 
Menschen und vor allem Frauen 
animieren will. Bereits während 
ihrer Ausbildung hat sie sich stark 
engagiert und wurde mehrfach aus-
gezeichnet. So viel Einsatzbereit-
schaft hat die Nutzer von www.
selbständig-im-handwerk.de kom-
plett überzeugt. Mit großem Vor-
spr u ng wä h lten sie Isabel 
Koschmieder im März 2020 zur 
„Persönlichkeit im Handwerk“ in 
der Kategorie „Nachwuchskraft“.

Im September 2014 begann Isabel 
Koschmieder die dreieinhalbjährige 
Ausbildung zur Technischen 
Modellbauerin in der Fachrichtung 
Karosserie und Produktion im ober-
schwäbischen Ostrach. Ihr Ausbil-
dungsbetrieb ist die mittelständi-
sche HFM Modell- und Formenbau 
GmbH, die für die Automobilbran-
che, deren Zulieferer und die 
Maschinenbaubranche tätig ist. 
Schon während ihrer Ausbildung 
hat die handwerklich begabte 

Modellbauerin ihren Betrieb auf 
Ausbildungsmessen vertreten und 
in einem Imagefilm in Zusammen-
arbeit mit der Handwerkskammer 
Reutlingen ihren Beruf vorgestellt. 
Im September 2016 wurde sie für 
ihre guten Leistungen als „Azubi 
des Jahres“ ausgezeichnet und 
wurde 2018 sogar Bundessiegerin in 
ihrem Ausbildungsberuf. An ihrem 
Beruf mag Isabel besonders die 
Abwechslung und das Arbeiten mit 
unterschiedlichen Materialien.

Die nächsten Ziele auf der Karrie-
releiter der jungen Frau sind bereits 
klar gesteckt. Im Sommer 2019 
begann sie den Aufstiegslehrgang 
zur Technischen Fachwirtin. Ihr 
Ausbildungsbetrieb hatte sie nach 
der Ausbildung übernommen und 
ermöglicht die berufsbegleitende 
Weiterbildung seiner ehrgeizigen 
Mitarbeiterin. Im April 2021 wird 
Isabel Koschmieder voraussichtlich 
auch diesen Lehrgang in der Tasche 
haben. Danach will sie „schauen, 
was die Zukunft so bringt“, ganz 
getreu ihrem Motto: „Es gibt keine 
Probleme, nur Herausforderungen!“

„Frauen können viel erreichen im Handwerk“, ist Isabel koschmieder 
 überzeugt. Foto: Handwerkskammer Reutlingen

Mitarbeiterjubiläen
sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: die Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang treu bleiben

Im ersten Quartal des Jahres stand für 
viele von ihnen ein Jubiläum an. Sie 
erhielten für ihren Einsatz und ihre 

Loyalität von der Handwerkskammer 
Reutlingen eine Ehrenurkunde.

landkreis Freudenstadt

10 Jahre 
 ț Andreas Bender 
Anlagenmechaniker für SHK aus 
Horb, bei Kläger Haustechnik in 
Freudenstadt 

 ț Pascal Mutz 
Maler aus Dornstetten-Aach, bei 
Stuckateur- & Malerbetrieb Bernd 
Vorlaufer in Freudenstadt- 
Musbach 

 ț Alexander Lammert 
Facharbeiter aus Freudenstadt, 
bei Belser Bau GmbH in Seewald

20 Jahre 
 ț Olga Labik 
Textilpflegerin aus Freudenstadt, 
bei Textilpflegebetrieb Lavita 
Hübsch GmbH in Dornstetten 

 ț Barbara Schumacher 
Textilpflegerin aus Seewald/ 
Erzgrube, bei Textilpflegebetrieb 
Lavita Hübsch GmbH in Dornstet-
ten

25 Jahre
 ț Karl Schulz 
Maler und Lackierer aus Horb a.N., 
bei Malerbetrieb J. + S. Müller 
GmbH in Horb a.N.

30 Jahre
 ț Christoph Heininger 
Kfm. Leiter Pfalzgrafenweiler  
aus Wildberg-Effringen, bei  
Auto Kohler KG in Freudenstadt 

 ț Silke Franz 
Kfm. Angestellte aus Freuden-
stadt, bei Auto Kohler KG in  
Freudenstadt 

 ț Jens Müller 
Baumaschinenführer aus  
Loßburg, bei Thomas Müller  
Baugeschäft in Dornstetten

landkreis Reutlingen

10 Jahre
 ț Walter Bollmann 
SHK-Anlagenmechaniker  
aus Gammertingen, bei Jörg  
Schnitzler GmbH & Co. KG  
in Trochtelfingen 

 ț Naima Bakar 
Reinigungskraft aus Reutlingen, 
bei Metzgerei Oskar Zeeb GmbH  
in Reutlingen 

 ț Omelkhir Khlaifia 
Küchenhilfe aus Leinfelden- 
Echterdingen, bei Metzgerei  
Oskar Zeeb GmbH in Reutlingen 

 ț Sabine Schrade 
Fleischerei-Fachverkäuferin aus 
Münsingen, bei Metzgerei Oskar 
Zeeb GmbH in Reutlingen

15 Jahre
 ț Nathalie Mader 
Fleischerei-Fachverkäuferin aus 
Tübingen, bei Metzgerei Oskar 
Zeeb GmbH in Reutlingen 

 ț Stefan Knupfer 
Ofen- und Luftheizungsbauer  
aus Hayingen, bei Norbert Arnold 
GmbH in Hayingen

20 Jahre
 ț Thomas Goller 
Konstruktionsmechaniker aus 
Münsingen, bei Stern Metall- und 
Apparatebau GmbH in Pfullingen 

 ț Markus Vohrer 
Konstruktionsmechaniker aus 
Sonnenbühl, bei Stern Metall- und 
Apparatebau GmbH in Pfullingen

25 Jahre
 ț Michael Maier 
Malermeister aus Reutlingen, bei 
Malergeschäft Herr in Metzingen 

 ț Ralf Kendelbacher 
Maler und Lackierer aus Eningen 
u.A., bei Malergeschäft Herr in 
Metzingen 

 ț Kai-Michael Roth 
Maler und Lackierer aus Eningen 
u.A., bei Malergeschäft Herr in 
Metzingen

 ț Markus Dünkel 
Maler und Lackierer aus  
Lichtenstein, bei Malergeschäft 
Herr in Metzingen

30 Jahre
 ț Engelbert Lieb 
Landmaschinenmechaniker aus 
Emerfeld, bei Gluitz Landtechnik 
e.K. in Gammertingen 

 ț Helga Reiff 
Filialleiterin aus Lichtenstein,  
bei Metzgerei Oskar Zeeb GmbH  
in Reutlingen

35 Jahre
 ț Stefan Käpernick 
Ofen- und Luftheizungsbauer-
meister aus Hayingen, bei Norbert 
Arnold GmbH in Hayingen

landkreis Sigmaringen

10 Jahre 
 ț Christian Buinac-Rometsch 
Raumausstatter aus  
Meßkirch-Menningen, bei Erwin 
Riegger Raumausstattung GmbH 
in Sigmaringen 

 ț Christian Paul 
Klempner aus Bad Saulgau,  
bei Heydasch Haustechnik &  
Flaschnerei in Herbertingen

 ț Thaddäus Stadler 
SHK-Anlagenmechaniker aus 
Gammertingen, bei Sanitär  
Josef Veeser in Meßkirch 

 ț Florian Schmidtke 
Elektrotechniker aus Meßkirch, 
bei SF Elektro GmbH & Co. KG  
in Pfullendorf

15 Jahre
 ț Ulrike Hermann 
Bäckereifachverkäuferin aus Stet-
ten a.k.M., bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M.

20 Jahre
 ț Michael Flamm 
Zimmermeister aus Sigmaringen-
dorf, bei Holzbau Klaus Brunner  
in Bingen 

 ț Goran Steko 
Stuckateur aus Gammertingen, 
bei Stuckateurmeisterbetrieb 
Lothar Maier GmbH in Inneringen

25 Jahre
 ț Martin Riester 
Gas- und Wasserinstallateur aus 
Meßkirch-Rohrdorf, bei Siegfried 
Riester in Meßkirch-Rohrdorf

30 Jahre
 ț Martina Straub 
Bäckereifachverkäuferin aus  
Winterlingen, bei Backhaus Mahl 
GmbH & Co. KG in Stetten a.k.M. 

 ț Helmut Paul 
Klempner aus Herbertingen,  
bei Heydasch Haustechnik &  
Flaschnerei in Herbertingen

40 Jahre
 ț Harald Ummendorfer 
Raumausstatter aus  
Gammertingen-Feldhausen,  
bei Raumausstattung Alexandra 
Reinhard in Gammertingen

landkreis tübingen

15 Jahre 
 ț Andreas Fröhlich 
Geselle im Kälteanlagenbauer-
handwerk aus Bodelshausen, bei 
Stiel GmbH & Co. KG in Tübingen

20 Jahre
 ț Holger Fischer 
Kfz-Mechatroniker aus  
Mössingen, bei Autohaus Strohm 
in Nehren 

 ț Sylvia Vogt 
Küchenfrau aus Rottenburg, bei 
Bäckerei Konditorei Padeffke 
GmbH in Mössingen

 ț Gabriele Walz 
Buchhalterin aus Dusslingen, bei 
Stiel GmbH & Co. KG in Tübingen

25 Jahre
 ț Anni Braun 
Bürokauffrau aus Rosenfeld, bei 
Auto-Team GmbH in Rosenfeld

30 Jahre
 ț Joachim Sinner 
Zimmerer aus Rottenburg, bei  
Th. Hartmann Zimmerei GmbH  
in Tübingen

40 Jahre
 ț Aleksander Müller 
Facharbeiter Verglasung aus 
Bodelshausen, bei Fenster Ruoff 
GmbH & Co. KG in Bodelshausen

Zollernalbkreis

15 Jahre
 ț Thomas Dürringer 
Zimmerermeister und Schreiner-
meister aus Balingen, bei  
Zimmerei-Schreinerei Gebr.  
Dürringer in Balingen

 ț Volker Dürringer 
Schreiner aus Balingen, bei  
Zimmerei-Schreinerei Gebr.  
Dürringer in Balingen

 ț Peter Dürringer 
Zimmermann aus Balingen,  
bei Zimmerei-Schreinerei Gebr. 
Dürringer in Balingen

 ț Matthias Leins 
Zimmerermeister aus  
Rangendingen-Bietenhausen,  
bei Zimmererbetrieb Frank Kuhn 
in Rangendingen

20 Jahre
 ț Renate Stark 
Fachverkäuferin im Nahrungs-
mittelhandwerk – Fleischerei 
aus Rottenburg-Hemmendorf, 
bei Beuter Landmetzgerei &  
 Partyservice GmbH in  
Haigerloch-Hart 

 ț Carmen Binder 
Friseurin aus Zimmern u.d.R.,  
bei Friseurbetrieb Harald  
Rothfuss in Balingen

25 Jahre
 ț Brigitte Müller 
Friseurin aus Langenenslingen, 
bei [Diana] Ils-Vochatzer  
Friseursalon in Albstadt-Laufen 

 ț Oleg Sklar 
Glaser aus Erlaheim, bei  
Fensterbau Leopold GmbH & Co. 
KG in Rosenfeld 

 ț Ulrich Leukhardt 
Maschinenbediener aus Balingen, 
bei Werkzeugbau Stanzerei Walter 
Götz GmbH in Balingen-Engstlatt 

 ț Valeriu Virtaci 
Maschinenbediener aus Balingen, 
bei Werkzeugbau Stanzerei Walter 
Götz GmbH in Balingen-Engstlatt 

 ț Bernd Stank 
Werkzeugmacher aus Balingen, 
bei Werkzeugbau Stanzerei Walter 
Götz GmbH in Balingen-Engstlatt

30 Jahre
 ț Ingrid Koch 
Lohnbuchhalterin aus Rosenfeld, 
bei Maler Jetter GmbH in  
Rosenfeld

40 Jahre
 ț Ingrid Weinmann 
Friseurin aus Gosheim, bei Friseur 
Degrell in Balingen

www.hwk-reutlingen.de/urkunden

Dennis 
gessner
Foto: pr

Lebensräume 
gestalten

Die Passion für das Handwerk 
wurde Dennis gessner in die Wiege 
gelegt. Ergänzt um Zielstrebig-
keit, Kreativität und Erfahrung 
eröffnete der Raumausstatter aus 
Metzingen im Juli 2019 sein eige-
nes Unternehmen und begeistert 
nicht nur seine Kunden, sondern 
konnte auch die Nutzer von  www.
selbständig-im-handwerk.de 
überzeugen. In der Kategorie 
„Gründer“ entschied der 37-Jäh-
rige die Wahl zur „Persönlichkeit 
im Handwerk“ im Februar 2020 
mit großem Vorsprung für sich.
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Wir wissen, was wir tun.

Was wir tun, macht uns

erfolgreich.

Tim & Janik Menke
Gerüstbauer

dennis Gessner gewinnt 
Online-Voting

Dennis Gessner kommt aus einer 
Familie von Architekten und Bau-
unternehmern, die ihn schon früh 
in seinem handwerklichen Talent 
geprägt hat. Das größte Vorbild 
war sein Großvater Heinz Kohler, 
der ihn stets wohlwollend beglei-
tete und förderte. 

Wunsch nach Selbständigkeit
Nach der Ausbildung zum Raum-
ausstatter sammelte Dennis 
 Gessner langjährige Erfahrung in 
seinem Beruf, bildete sich zum 
Management-Assistenten und 
Betriebswirt im Handwerk weiter 
und war viele Jahre auch in leiten-
der Funktion tätig. Der Wunsch 
nach der Selbständigkeit wuchs 
und kam in Form von „Raumkon-
zept Gessner“ Mitte 2019 zur 
Umsetzung. Mit einem breiten 
Leistungsspektrum von der Pla-
nung bis zur Umsetzung im 
Bereich der Raumgestaltung bietet 
Dennis Gessner individuelle Kon-
zepte für anspruchsvolle Kunden 
in der Region an. In den kommen-
den drei Jahren möchte sich der 
Unternehmer und Familienvater 
in Metzingen als kompetenter 
Ansprechpartner in Sachen Raum-
gestaltung etablieren und einen 
festen Kundenstamm aufbauen. 
Noch 2020 möchte er als Ausbil-
dungsbetrieb starten und so in 
fünf Jahren von aktuell zwei auf 
fünf Mitarbeiter wachsen.
www.raumkonzept-gessner.de

Mit dem Siegel „Persönlichkeit im  
Handwerk“ werden auf dem Portal  
www.selbständig-im-handwerk.de  jeden 
Monat baden-württembergische Handwer-
kerinnen und Handwerker ausgezeichnet, 
die in einer der monatlich wechselnden Kate-
gorien Frauenpersönlichkeit, Innovator/-in, 
Gründer/-in sowie Nachwuchskraft heraus-
ragende Leistungen erbracht haben


